
BayStVollzG: Art. 166 Trennung des Vollzugs

Art. 166  Trennung des Vollzugs 
 
(1) Jugendstrafe wird in eigenen Justizvollzugsanstalten (Jugendstrafvollzugsanstalten) vollzogen.

(2) Frauen und Männer sind getrennt voneinander in gesonderten Anstalten oder Abteilungen 
unterzubringen.

(3) Von der getrennten Unterbringung nach Abs. 2 darf abgewichen werden, um den Gefangenen die 
Teilnahme an Behandlungsmaßnahmen in einer anderen Anstalt oder in einer anderen Abteilung zu 
ermöglichen.

(4) 1Von dem Grundsatz der getrennten Unterbringung kann im Einzelfall unter Berücksichtigung der 
Persönlichkeit und der Bedürfnisse der Gefangenen, der Erreichung des Vollzugsziels und der Sicherheit 
oder Ordnung der Anstalt, einschließlich der Bedürfnisse der übrigen Gefangenen, abgewichen werden. 
2Dies gilt ebenso bei Gefangenen,

1.  die sich auf Grund ihrer geschlechtlichen Identität nicht dem in ihrem amtlichen Personenstandseintrag 
angegebenen, sondern einem anderen Geschlecht oder weder dem männlichen noch dem weiblichen 
Geschlecht als zugehörig empfinden oder

 
2.  deren Geschlechtsangabe in ihrem amtlichen Personenstandseintrag zu männlich oder weiblich 
geändert wurde, weil ihre geschlechtliche Identität nicht mit dem in ihrem amtlichen 
Personenstandseintrag angegebenen Geschlecht übereinstimmte.

 


